
Herausgegeben von der Präsidentin der Georg-August-Universität Göttingen 

 
Redaktion:  Von-Siebold-Str. 2 Telefon: E-Mail:  
Abteilung Wissenschaftsrecht  37075 Göttingen +49 551/39-24496 am-redaktion@zvw.uni-goettingen.de 
und Trägerstiftung       Internet: 
       www.uni-goettingen.de/de/sh/6800.html 

 

 

  
 

 

 

Datum:  21.11.2014 Nr.:  46 

 

Inhaltsverzeichnis 

 Seite 

 

Präsidium: 

Auflösung der Stabsstelle Metropolregion      1558 

Leitfaden zur Erstellung und Evaluation von Gleichstellungsplänen  

der Fakultäten der Georg-August-Universität Göttingen (ohne  

Universitätsmedizin)         1558 

Erste Änderung der Ordnung über die Erhebung von Gebühren für  

den Erweiterungsstudiengang „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt an  

Gymnasien)“          1574 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Fünfte Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven  

Master-Studiengang „Development Economics“     1575 

Fünfte Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven  

Master-Studiengang „International Economics“     1582 

Zweite Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven  

Master-Studiengang „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“    1591 

 

 

A
m

tl
ic

h
e
 M

it
te

ilu
n
g
e

n
 I

 

http://www.uni-goettingen.de/de/sh/6800.html


Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.11.2014/Nr. 46 1558 

 

Präsidium: 

Das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen hat am 18.11.2014 die Auflösung der 

Stabsstelle Metropolregion beschlossen (§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 4 b) NHG; § 21 Abs. 2  

Satz 1 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), 

zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287)). Die 

Aufgabenwahrnehmung erfolgt durch die Abteilung Öffentkichkeitsarbeit. 

Die Änderung tritt am Tag nach der hochschulöffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

 

 

Präsidium: 

Nach Befürwortung durch die Senatskommission für Gleichstellung vom 03.07.2014 haben 

der Senat und das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 16.07.2014 bzw. 

am 16.09.2014 den Leitfaden zur Erstellung und Evaluation von Gleichstellungsplänen der 

Fakultäten der Georg-August-Universität Göttingen (ohne Universitätsmedizin) beschlossen 

(§ 15 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 der Grundordnung der Georg-August-Universität 

Göttingen in der Fassung der Bekanntmachung vom 17.07.2014 (Amtliche Mitteilungen I  

Nr. 27/2014 S. 824); § 41 Abs. 2 Satz 1 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 

26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 

11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); Ziffer 11 Abs. 4 des Rahmenplans Gleichstellung der 

Universität Göttingen (Amtliche Mitteilungen Nr. 8/2008 S. 444)). 

Der Leitfaden wird nachfolgend bekannt gemacht. 
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Präsidium: 

Das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen/Georg-August-Universität Göttingen Stiftung 

Öffentlichen Rechts im Folgenden: Universität Göttingen) hat am 11.11.2014 die erste Änderung der 

Ordnung über die Erhebung von Gebühren für den Erweiterungsstudiengang „Drittes 

Unterrichtsfach (Lehramt an Gymnasien)“ der Georg-August-Universität Göttingen in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 16.08.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 17/2010 S. 1125) beschlossen  

(§§ 13 Abs. 3 und 9, 37 Abs. 1 Satz 3 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 

(Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl.  

S. 287); Ziffer 1.1.1. der Anlage 1 der Gebühren- und Entgeltordnung der Georg-August-Universität 

Göttingen/Georg-August-Universität Göttingen Stiftung Öffentlichen Rechts in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 03.04.2008 (Amtliche Mitteilungen 9/2008 S. 477), zuletzt geändert durch 

Beschluss des Präsidiums vom 15.04.2014 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 14/2014 S. 331)). 

 

Artikel 1 

Die Ordnung über die Erhebung von Gebühren für den Erweiterungsstudiengang „Drittes 

Unterrichtsfach (Lehramt an Gymnasien)“ der Georg-August-Universität Göttingen in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 16.08.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 17/2010 S. 1125) wird wie folgt 

geändert: 

 

§ 2 Absatz 1 wie folgt neu gefasst: 

„(1) 1Die Gebühr beträgt 250 Euro pro Semester. 2Von der Erhebung der Gebühr ausgenommen 

sind Studierende, die 

a) noch nicht die Masterprüfung des Studiengangs „Master of Education“ oder eine gleichwertige 

Prüfung erfolgreich abgeschlossen haben, im jeweiligen Semester an der Universität Göttingen 

immatrikuliert sind und 

aa) über ein Studienguthaben nach dem NHG verfügen oder 

bb) Langzeitstudiengebühren nach dem NHG entrichten,  

b) Gebühren nach § 13 Abs. 4 NHG in der jeweils geltenden Fassung an der Universität Göttingen 

entrichten,  

c) für ein ganzes Semester beurlaubt sind.“ 

 
Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-August-

Universität Göttingen rückwirkend zum 01.10.2014 in Kraft. Abweichend hiervon bleibt § 2 Abs. 1  

S. 1 in der bis zum 30.09.2014 gültigen Fassung bis zum 31.03.2015 anwendbar. 
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Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 23.07.2014 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität am 11.11.2014 die fünfte Änderung der Prüfungs- und 

Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Development Economics“ in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 30.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 11/2012 S. 423), zuletzt 

geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 22.04.2014 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 15/2014  

S. 380), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 

(Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl.  

S. 287); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Development 

Economics“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 30.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I  

Nr. 11/2012 S. 423), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 22.04.2014 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 15/2014 S. 380), wird wie folgt geändert: 

 

1. In § 4 (Gliederung des Studiums; Studieninhalte und Studienverlauf) wird Absatz 3 Satz 5 wie folgt 

neu gefasst: 

„5Der Prüfungsausschuss kann Studierende auf Antrag von der Verpflichtung eines 

Auslandsaufenthaltes entbinden, wenn bereits ein Auslandsaufenthalt im vorhergehenden 

Studiengang nachgewiesen wird; der Nachweis ist erbracht, wenn mindestens 18 C im Rahmen des 

Auslandsaufenthaltes erworben und in diesem Studiengang eingebracht wurden.“ 

2. Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 

„Anlage I: Modulübersicht 

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 120 C nach Maßgabe der 

nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

1. Pflichtbereich (30 C) 

a. Es sind folgende Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I: Macro Issues in Economic 
Development 

6 C 

 

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II, Micro Issues in Development 
Economics 

6 C 

 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.11.2014/Nr. 46 1576 

 

M.SIA.E11 Socioeconomics of Rural Development and Food Security 6 C 

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

b. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: 
Trade related and Macroeconomic Issues 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: The 
Necessity of Reforms 

6 C 

M.WIWI-VWL.0035 Seminar: Economic Effects of Regional Integration 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar: Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0055 Seminar: Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Seminar: Methods of Policy Evaluation: Case Studies 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Seminar: Sustainable Development, Trade and Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0100 Seminar: Economics of Health Care Policy 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Seminar: Controversies in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0107 Seminar: Empirical Political Economics 6 C 

2. Fachspezifische Spezialisierung (12 C) 

Im Spezialisierungsstudium sind entweder wirtschaftswissenschaftliche Module (Specialization 

Economics) nach Buchstabe a. im Umfang von insgesamt 12 C oder agrarwissenschaftliche Module 

(Specialization Agricultural Economics) nach Buchstabe b. im Umfang von insgesamt 12 C 

erfolgreich zu absolvieren: 

a. Specialization Economics:  

Es sind folgende Module erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-VWL.0085 Advanced Microeconomics 6 C 

M.WIWI-VWL.0086 Macroeconomics of Open Economies 6 C 

b. Specialization Agricultural Economics:  

Es sind zwei der folgenden Module erfolgreich zu absolvieren: 

M.SIA.E12M Quantitative Research Methods in Rural Development Economies 6 C 

M.SIA.E24  Topics in Rural Development Economics I 6 C 

M.SIA.E01. World Agricultural Markets 6 C 

M.SIA.E20 Agricultural Policy Seminar 6 C 
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3. Wahlpflichtbereich (30 C) 

Es sind Module im Umfang von 30 C erfolgreich zu absolvieren. Neben den im Bereich 

fachspezifische Spezialisierung nicht gewählten Modulen sind folgende Module wählbar, soweit Sie 

nicht bereits im Pflichtbereich eingebracht wurden. 

a. Es sind alle Module mit der Kennung M.WIWI-QMW wählbar. 

b. Es sind ferner folgende Module wählbar: 

M.WIWI-VWL.0010 
Development Economics III: Regional Perspectives in 
Development Economies 

6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0022 Analysis of Micro Data 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 
Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: 
Trade related and Macroeconomic Issues 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 
Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: 
The Necessity of Reforms 

6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0035 Economic Effects of Regional Integration 6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues 6 C 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0055 Seminar Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0059 Methods  of Economic Policy Evaluation 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Methods  of Economic Policy Evaluation: Case Studies 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0083 Economic Reform and Social Justice in India 6 C 

M.WIWI-VWL.0092 International Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality 6 C 

M.WIWI-VWL.0100 Economics of Health Care Policy 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Controversies in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0107 Seminar on Empirical Political Economics 6 C 

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II 6 C 

M.WIWI-QMW.0022 
Ausgewählte Fragestellungen der Quantitativen Methoden 
Entwicklungsökonometrie 

6 C 

M.Agr.0106 China Economic Development 6 C 

M.SIA.E10 Economics of Biological Diversity in the Tropics and Subtropics 6 C 

M.SIA.E14 Evaluation of Rural Development Projects and Policies 6 C 

M.SIA.E19 Market Integration and Price Transmission I 6 C 

M.SIA.E20 Agricultural policy seminar 6 C 
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M.SIA.E21 Rural sociology 6 C 

M.SIA.E23 Global Agricultural Value Chains and Developing Countries 6 C 

4. Wahlbereich (18 C) 

a. Es sind Module im Gesamtumfang von insgesamt 18 C nach folgender Maßgabe erfolgreich zu 

absolvieren.  

aa. Es können alle Module der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät mit der Kennung M.WIWI. 

gewählt werden, sofern die dort genannten Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind. 

bb. Es können alle Module der Fakultät für Agrarwissenschaften aus dem Master-Studiengang 

„Sustainable International Agriculture“ gewählt werden, sofern die dort genannten 

Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind. 

cc. Es können Module aus dem Sprachangebot der Universität (außer Englisch) gewählt werden 

soweit es sich um Module ab Mittelstufenniveau (entspricht der 4. Niveaustufe der gewählten 

Sprache) handelt. 

dd. Studierende, die ihre Hochschulzugangsberechtigung weder in der Bundesrepublik 

Deutschland noch in einem Land oder einer Region, in dem oder der Deutsch Amtssprache 

ist, erworben haben, und bei denen der Studiengang, der die Grundlage für die Aufnahme in 

den Master-Studiengang „Development Economics“ war, nicht deutschsprachig ist, können 

im Wahlbereich auch 12 C durch den erfolgreichen Besuch von Modulen aus dem Angebot 

„Deutsch als Fremdsprache“ erwerben. Vorrausetzung ist der Nachweis des Niveaus 

„Grundstufe III“ (A.2.1). 

b. Im Wahlbereich können anstelle der genannten Module andere Module (Alternativmodule) nach 

Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen belegt werden. Voraussetzungen für die 

Berücksichtigung eines Alternativmoduls sind: 

aa. ein schriftlicher Antrag der oder des Studierenden, der vor der Belegung des 

Alternativmoduls an die Studiendekanin oder den Studiendekan der 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät zu richten ist; 

bb. die Zustimmung der Studiendekanin oder des Studiendekans der Fakultät oder Lehreinheit, 

die das Alternativmodul anbietet. 

Die Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die Studiendekanin oder der 

Studiendekan der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Diese oder dieser wird vor der 

Entscheidung eine Stellungnahme über die Zweckmäßigkeit des Modulersatzes von Lehrenden des 

Studiengangs einholen, für den die oder der Studierende eingeschrieben ist. Der Antrag kann ohne 

Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der oder des Antragstellenden 

Studierenden besteht nicht. Die Berücksichtigung eines Moduls, das bereits absolviert wurde, als 

Alternativmodul ist ausgeschlossen. 
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5. Masterarbeit (30 C) 

Durch die erfolgreiche Absolvierung der Masterarbeit werden 30 C erworben.“ 

3. Anlage II (Modulübersicht für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Double-Degree-Programms mit 

der Universität Stellenbosch) wird wie folgt neu gefasst: 

„Anlage II: Modulübersicht für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Double-Degree-
Programms mit der Universität Stellenbosch 

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 120 C nach Maßgabe der 

nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

1. Im ersten Semester (Wintersemester, Vorlesungszeit: Oktober bis Februar) müssen an der 

Universität Göttingen folgende Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.WIWI-VWL.0085 Advanced Microeconomics  6 C 

M.WIWI-VWL.0086 Macroeconomics of Open Economies 6 C 

M.SIA.E11 Socioeconomics of Rural Development and Food Security 6 C 

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I, Macro Issues in Economic 
Development 

6 C 

2. Das Studium an der Universität Stellenbosch (Vorlesungszeit: Februar bis Mai und Juli bis 

Oktober) umfasst insgesamt 30 C. Diese sind nach folgender Maßgabe zu erwerben. 

a. Es müssen die folgenden drei Module im Umfang von insgesamt 20,1 C erfolgreich absolviert 

werden: 

10605 871 Microeconomics 6,7 C 

10595 871 Macroeconomics 6,7 C 

11906 871 Dynamic Economic Theory 6,7 C 

b. Es sind 9,9 Credits durch das erfolgreiche Absolvieren von 3 Postgraduate Cources (je 3,3 C) 

im Rahmen des Lehrangebots des Studiengangs „Master Commerce in Economics“ der 

Universität Stellenbosch“ zu erwerben. Hierzu kann aus folgender Modulliste gewählt werden: 

Economic History 

Economics of Education I 

Economics of Education II 

Economics of Technological Change 

Financial Econometrics 

Financial Economics 
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Financial Markets Analysis 

Advanced Development Economics 

Advanced Cross-section Econometrics 

Advanced Time Series Econometrics 

Industrial Organization 

Institutional Economics 

International Finance 

International Trade Theory and Policy 

Labor Economics 

Monetary Economics 

Environmental Economics 

Development Economics 

Public Economics 

3. Die Masterarbeit wird in der Regel in der Zeit von November bis März entweder an der Universität 

Göttingen oder an der Universität Stellenbosch angefertigt. Durch die erfolgreiche Absolvierung der 

Masterarbeit werden 30 C erworben. 

4. Im vierten Semester erfolgt das Spezialisierungsstudium an der Universität Göttingen; es müssen 

Module im Umfang von insgesamt 30 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden. 

a. Es muss das folgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:  

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II, Micro Issues in Development 
Economics 

6 C 

b. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:  

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st 
century: Trade related and Macroeconomic Issues 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st 
century: The Necessity of Reforms 

6 C 

M.WIWI-VWL.0035 Seminar: Economic Effects of Regional Integration 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar: Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0055 Seminar: Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Seminar: Methods of Policy Evaluation: Case Studies 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Seminar: Sustainable Development, Trade and 
Environment 

6 C 

M.WIWI-VWL.0100 Seminar: Economics of Health Care Policy 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Seminar: Controversies in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0107 Seminar: Empirical Political Economics 6 C 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.11.2014/Nr. 46 1581 

 

c. Fachspezifische Spezialisierung 

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert 

werden:  

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III: Regional Perspectives in 
Development Economies 

6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0022 Analysis of Micro Data 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: 
Trade related and Macroeconomic Issues 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: 
The Necessity of Reforms 

6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0035 Economic Effects of Regional Integration 6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues 6 C 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0055 Seminar: Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0059 Methods  of Economic Policy Evaluation 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Methods  of Economic Policy Evaluation: Case Studies 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and the Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0092 International Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality 6 C 

M.WIWI-VWL.0100 Economics of Health Care Policy 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Controversies in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0107 Seminar on Empirical Political Economics 6 C 

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II 6 C 

M.WIWI-QMW.0022 
Ausgewählte Fragestellungen der Quantitativen Methoden 
Entwicklungsökonometrie 

6 C 

M.Agr.0106 China Economic Development 6 C 

M.SIA.E10 Economics of Biological Diversity in the Tropics and 
Subtropics 

6 C 

M.SIA.E14 Evaluation of Rural Development Projects and Policies 6 C 

M.SIA.E19 Market Integration and Price Transmission I 6 C 

M.SIA.E20 Agricultural policy seminar 6 C 

M.SIA.E21 Rural sociology 6 C 

M.SIA.E23 Global Agricultural Value Chains and Developing Countries 6 C 
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Artikel 2 

 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-August-

Universität Göttingen rückwirkend zum 01.10.2014 in Kraft. 

 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 23.07.2014 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität am 11.11.2014 die fünfte Änderung der Prüfungs- und 

Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „International Economics“ in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 257), zuletzt geändert 

durch Beschluss des Präsidiums vom 22.04.2014 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 15/2014 S. 370), 

genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. 

GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); 

§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Development 

Economics“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I  

Nr. 10/2012 S. 257), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 22.04.2014 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 15/2014 S. 370), wird wie folgt geändert: 

1. In § 4 (Inhaltliche Struktur des Master-Studiums und Credit-Anforderungen) wird Absatz 5 Satz 6 

wie folgt neu gefasst: 

„6Der Prüfungsausschuss kann Studierende auf Antrag von der Verpflichtung eines 

Auslandsaufenthaltes entbinden, wenn bereits ein Auslandsaufenthalt im vorhergehenden 

Studiengang nachgewiesen wird. Der Nachweis ist erbracht, wenn mindestens 18 C im Rahmen des 

Auslandsaufenthaltes erworben und in diesem Studiengang eingebracht wurden.“ 

2. Anlage I (Modulübersicht für Studierende, die nicht am Double-Degree-Programm mit der 

Universität Groningen teilnehmen) wird wie folgt neu gefasst: 

„Anlage I: Modulübersicht für Studierende, die nicht am Double-Degree-Programm mit der 

Universität Groningen teilnehmen 

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 120 C nach Maßgabe der 

nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 
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1. Volkswirtschaftliche Vertiefung (24 C) 

a. Es ist folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

b. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0003 Reale Außenwirtschaft 6 C 

M.WIWI-VWL-0092 International Trade 6 C 

c. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0001 Fortgeschrittene Mikroökonomie 6 C 

M.WIWI-VWL.0085 Advanced Microeconomics  6 C 

d. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik offener Volkswirtschaften 6 C 

M.WIWI-VWL.0086 Macroeconomics of Open Economies 6 C 

2. Volkswirtschaftliche Spezialisierung (42 C) 

Im Spezialisierungsstudium in Volkswirtschaftslehre sind Module im Gesamtumfang von 42 C nach 

folgender Maßgabe erfolgreich zu absolvieren.  

a. Es sind Module mit der Kennung M.WIWI.VWL und M.WIWI.QMW wählbar.  

b. Von den 42 C sind mindestens 12 C durch die erfolgreiche Absolvierung von Seminaren zu 

erbringen und mindestens weitere 12 C aus Modulen, die eine außenwirtschaftliche Orientierung 

aufweisen. Module mit einer außenwirtschaftlichen Orientierung sind: 

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I: Macro Issues in Economic 
Development 

6 C 

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II: Micro Issues in Development 
Economics 

6 C 

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III, Regional Perspectives in 
Development Economics 

6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 Seminar zur außenwirtschaftlichen und 
makroökonomischen Lage Lateinamerikas 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar zur sozioökonomischen und strukturellen Lage 
Lateinamerikas im 21. Jahrhundert 

6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics IV 6 C 

M.WIWI-VWL.0027 Seminar zur Internationalen Wirtschaftspolitik 6 C 

M.WIWI-VWL.0028 Seminar zur Europäischen Wirtschaftspolitik 6 C 

M.WIWI-VWL.0029 Seminar zur realen Außenwirtschaft 6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues 6 C 
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M.WIWI-VWL.0042 European Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0053 Europäische Integration und Governance 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0081 Financial Indian Enterprices 6 C 

M.WIWI-VWL.0082 Industrial Policy in the European Union 6 C 

M.WIWI-VWL.0094 Geographische Ökonomik 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality 6 C 

M.WIWI-VWL.0101 Theorie und Politik der internationalen Besteuerung 6 C 

M.WIWI-VWL.0103 Seminar Theorie und Empirie der Besteuerung 6 C 

3. Fremdsprache (12 C) 

Es sind zwei Fremdsprachenmodule des ZESS im Gesamtumfang von 12 C unter folgender 

Maßgabe erfolgreich zu absolvieren: 

a. Es ist neben Englisch, dessen Kenntnis vorausgesetzt wird, eine zweite Fremdsprache zu 

erlernen. Das Niveau der einzubringenden Sprachmodule sollte der Mittelstufe I oder II 

entsprechen. Es muss jedoch durch die beiden absolvierten Module mindestens das Niveau der 

Grundstufe III (entspricht der 3. Niveaustufe der gewählten Sprache) erreicht werden. Kurse der 

Grundstufe, die den Umfang von insgesamt 12 C übersteigen, werden nicht berücksichtigt. In 

Französisch ist die Berücksichtigung von Kursen auf Grundstufenniveau I und II ausgeschlossen. 

b. Abweichend von Buchstabe a ist für ausländische Studierende zu Berücksichtigung von 

Modulen zu den Sprachen Deutsch, Englisch sowie ihrer jeweiligen Muttersprache 

ausgeschlossen. Ausländische Studierende, die keine weitere (vierte) Sprache einbringen 

möchten, können an Stelle von Fremdsprachenmodulen weitere Module aus dem Bereich 

„Volkswirtschaftliche Spezialisierung“ absolvieren. 

c. Abweichend von Buchstabe a können auf Antrag, der an die Prüfungskommission zu richten 

ist, in folgenden Fällen 6 C des Fremdsprachenbereichs durch ein weiteres Modul des Bereichs 

„Volkswirtschaftliche Spezialisierung“ ersetzt werden: 

aa. Die oder der Studierende kann zu Beginn des Master-Studiums durch einen Einstufungstest 

in der gewählten Sprache ein Niveau der Grundstufe III nachweisen. 

bb. Die oder der Studierende hat bereits im vorherigen Studiengang in der gewählten Sprache 

Module eingebracht, die mindestens der Grundstufe III entsprechen. 
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cc. Die oder der Studierende hat eine Sprache gewählt, durch die sie oder er mit den zwei 

absolvierten Modulen weniger als 12 C erreichen kann. 

d. Über Ausnahmeregelungen entscheidet auf Antrag die Prüfungskommission. 

4. Wahlbereich (18 C) 

Es sind Module im Gesamtumfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren.  

a. Es können alle Module der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät mit der Kennung M.WIWI 

gewählt werden, sofern die dort genannten Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind.  

b. Zusätzlich können die folgenden Module anderer Fakultäten eingebracht werden, sofern die 

jeweiligen Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind: 

S.RW.1230 Cases and Developments in International Economic Laws 6 C 

S.RW.1131a Grundzüge des Gesellschaftsrechts 
(Personengesellschaftsrecht) 

6 C 

S.RW.1131b Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts 6 C 

S.RW.1132 Wettbewerbsrecht (UWG) 6 C 

S.RW.1133 Kapitalmarkt- und Börsenrecht 6 C 

S.RW.1217 Völkerrecht I 6 C 

S.RW.1218 Public International Law II, (International Organizations)  6 C 

S.RW.1215 Europarecht I 6 C 

S.RW.1234 Europarecht II 6 C 

S.RW.1142 Kartellrecht 6 C 

M.Agr.0079 Umweltökonomie 6 C 

M.Agr.0106 China Economic Development 6 C 

M.Forst.1512.1 Global environmental and forest policy 3 C 

M.Forst.1512.2 International forest economics 3 C 

M.Pol.03 Europäisches Mehrebenensystem 12 C 

M.Pol.06 Governance im modernen Staat, 12 C 

M.Pol.09a Internationale Beziehungen, 12 C 

M.Psy.504 Arbeitspsychologie 6 C 

M.Psy.602 Teamarbeit und Führung in Organisationen 6 C 

M.SIA.E03 Ecological Economics 6 C 

M.SIA.E11 Socioeconomics of Rural Development and Food Security 6 C 

M.SIA.E12M Quantitative Research Methods in Rural Development 
Economics 

6 C 

M.SIA.E14 Evaluation of rural Development projects and policies 6 C 
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M.SIA.E19 Market Integration and Price Transmission I 6 C 

M.SIAE21 Rural Sociology 6 C 

M.SIA.E24 Topics in Rural Development Economics I 6 C 

M.SIA.E27 Labour Mobility, Migration and Rural Development 6 C 

c. Im Wahlbereich können anstelle der genannten Module andere Module (Alternativmodule) nach 

Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen belegt werden. Voraussetzungen für die 

Berücksichtigung eines Alternativmoduls sind: 

ca. ein schriftlicher Antrag der oder des Studierenden, der vor der Belegung des 

Alternativmoduls an die Studiendekanin oder den Studiendekan der 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät zu richten ist; 

cb. die Zustimmung der Studiendekanin oder des Studiendekans der Fakultät oder Lehreinheit, 

die das Alternativmodul anbietet. 

Die Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die Studiendekanin oder der 

Studiendekan der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Diese oder dieser wird vor der 

Entscheidung eine Stellungnahme über die Zweckmäßigkeit des Modulersatzes von Lehrenden des 

Studiengangs einholen, für den die oder der Studierende eingeschrieben ist. Der Antrag kann ohne 

Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der oder des antragstellenden 

Studierenden besteht nicht. Die Berücksichtigung eines Moduls, das bereits absolviert wurde, als 

Alternativmodul ist ausgeschlossen. 

5. Modulübersicht der wählbaren Schwerpunkte 

a. Schwerpunkt Entwicklungsökonomik 

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I: Macro Issues in Economic 
Development, 
6 C 

6 C 

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II: Micro Issues in Development 
Economics, 6 C 

6 C 

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III: Regional Perspectives in 
Development Economics, 6 C 

6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics, 6 C 6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development, 6 C 6 C 

M.WIWI-VWL.0022 Analysis of Micro Data, 6 C 6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics IV, 6 C 6 C 

M.WIWI-VWL.0059 Methoden zur Evaluierung wirtschaftspolitischer 

Maßnahmen, 6 C 

6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Methoden zur Evaluierung wirtschaftspolitischer 
Maßnahmen: Fallstudien, 6 C 

6 C 
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M.WIWI-VWL.0075 Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre I, 6 C 6 C 

M.WIWI-VWL.0094 Geographische Ökonomik, 6 C 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy, 6 C 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health, 6 C 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality, 6 C 6 C 

M.WIWI-VWL.0100 Economics of Health Care Policy, 6 C 6 C 

M.Agr.0106 China Economic Development, 6 C 6 C 

M.SIA.E24 Topics in Rural Development Economics I, 6 C 6 C 

b. Schwerpunkt Europäische Integration  

Es sind Module im Umfang von mindestens 18 C erfolgreich zu absolvieren, die mit der Kennung 

M.WIWI-VWL beginnen. 

M.WIWI-VWL.0016 Fiskalwettbewerb und Föderalismus 6 C 

M.WIWI-VWL.0028 Seminar zur Europäischen Wirtschaftspolitik 6 C 

M.WIWI-VWL.0035 Economic effects of regional integration 6 C 

M.WIWI-VWL.0042 European Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0053 Europäische Integration und Governance 6 C 

M.WIWI-VWL.0076 Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre II 6 C 

M.WIWI-VWL.0082 Industrial Policy in the European Union 6 C 

M.WIWI-VWL.0094 Geographische Ökonomik 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0101 Theorie und Politik der internationalen Besteuerung 6 C 

M.WIWI-VWL.0103 Seminar Theorie und Empirie der Besteuerung 6 C 

S.RW.1215 Europarecht I 6 C 

S.RW.1234 Europarecht II 6 C 

M.Pol.03 Europäisches Mehrebenensystem 12 C 

M.WIWI-BWL.0015 Besteuerung von Unternehmen unter dem Einfluss des 
Europarechts 

6 C 

M.WIWI-BWL.0021 Company Taxation in the European Union 6 C 
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c. Schwerpunkt Institutionenökonomik 

M.WIWI-VWL.0006 Institutionenökonomik I: Ökonomische Analyse des Rechts 6 C 

M.WIWI-VWL.0007 Institutionenökonomik II: Experimentelle Wirtschafts-
forschung 

6 C 

M.WIWI-VWL.0014 Allgemeine Steuerlehre 6 C 

M.WIWI-VWL.0016 Fiskalwettbewerb und Föderalismus 6 C 

M.WIWI-VWL.0026 Seminar zu aktuellen Fragen der Institutionenökonomik 6 C 

M.WIWI-VWL.0032 Seminar zur Politischen Ökonomie 6 C 

M.WIWI-VWL.0036 Seminar zu aktuellen Fragen der Wirtschaftspolitik 6 C 

M.WIWI-VWL.0037 Finanzwissenschaftliches Forschungsseminar 6 C 

M.WIWI-VWL.0077 Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre III 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0101 Theorie und Politik der internationalen Besteuerung 6 C 

M.WIWI-VWL.0102 Theory of Incentives 6 C 

M.WIWI-VWL.0103 Seminar Theorie und Empirie der Besteuerung 6 C 

d. Schwerpunkt Wirtschaftskunde Lateinamerikas 

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I: Macro Issues in Economic 
Development 

6 C 

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III: Regional Perspectives in 
Development Economics 

6 C 

M.WIWI-VWL.0023 Seminar zur außenwirtschaftlichen und makroökonomischen 
Lage Lateinamerikas 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar zur sozioökonomischen und strukturellen Lage 
Lateinamerikas im 21. Jahrhundert 

6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics IV 6 C 

M.WIWI-VWL.0078 Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre IV 6 C 

e. Schwerpunkt Quantitative Methoden in der Wirtschaftsforschung  

Es sind alle Module mit der Kennung M.WIWI-QMW wählbar. Es kann maximal eines der folgenden 

Module gewählt werden, das nicht die Kennung M.WIWI-QMW trägt. 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0022 Analysis of Micro Data 6 C 

M.WIWI-VWL.0059 Evaluierung wirtschaftspolitischer Maßnahmen 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Methoden zur Evaluierung wirtschaftspolitischer Maßnahmen: 
Fallstudien 

6 C 

M.WIWI-VWL.0079 Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre V 6 C 
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6. Masterarbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 24 C erworben.“ 

3. Anlage II (Modulübersicht für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Double-Degree-Programms) 

wird wie folgt neu gefasst: 

„Anlage II: Modulübersicht für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Double-Degree-
Programms 

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 120 C nach Maßgabe der 

nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

A. Erstes Studienjahr an der Universität Göttingen 

Das Studium im ersten Studienjahr an der Universität Göttingen umfasst Module im Umfang von 

insgesamt 60 C, die nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden 

müssen. 

1. Volkswirtschaftliche Vertiefung (24 C) 

a. Es ist folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

b. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0003 Reale Außenwirtschaft 6 C 

M.WIWI-VWL-0092 International Trade 6 C 

c. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0001 Fortgeschrittene Mikroökonomie 6 C 

M.WIWI-VWL.0085 Advanced Microeconomics  6 C 

d. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik offener Volkswirtschaften 6 C 

M.WIWI-VWL.0086 Macroeconomics of Open Economies 6 C 

2. Volkswirtschaftliche Spezialisierung (24 bis 30 C) 

Im Spezialisierungsstudium in Volkswirtschaftslehre sind Module im Gesamtumfang von mindestens 

24 C und höchstens 30 C nach folgender Maßgabe erfolgreich zu absolvieren.  

a. Es sind Module mit der Kennung M.WIWI.VWL und M.WIWI.QMW wählbar.  

b. Es sind 6 C durch die erfolgreiche Absolvierung eines Seminars zu erbringen und mindestens 

weitere 12 C aus Modulen, die eine außenwirtschaftliche Orientierung aufweisen. Module mit 

einer außenwirtschaftlichen Orientierung sind in Anlage I Nr. 2 Buchst. b aufgelistet.  
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3. Wahlbereich (6 bis 12 C) 

Es sind Module im Gesamtumfang von mindestens 6 C und maximal 12 C nach folgender Maßgabe 

erfolgreich zu absolvieren.  

a. Es können alle Module der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät mit der Kennung M.WIWI 

gewählt werden, sofern die dort genannten Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind.  

b. Es sind Module aus dem Sprachangebot des ZESS wählbar, soweit es sich nicht um Module auf 

Grundstufenniveau handelt und die Module noch nicht im vorhergehenden Studiengang 

eingebracht wurden. Abweichend von Satz 1 ist die Berücksichtigung von Modulen in den 

Sprachen Deutsch, Englisch und der Muttersprache der oder des Studierenden ausgeschlossen. 

c. Zusätzlich können Module anderer Fakultäten belegt werden, sofern die jeweiligen 

Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind. Die wählbaren Module sind in Anlage I Nr. 4 Buchst. b 

aufgeführt. 

d. Im Wahlbereich können anstelle der genannten Module andere Module (Alternativmodule) nach 

Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen belegt werden. Voraussetzungen für die 

Berücksichtigung eines Alternativmoduls sind: 

da. ein schriftlicher Antrag der oder des Studierenden, der vor der Belegung des Alternativmoduls 

an die Studiendekanin oder den Studiendekan der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät zu 

richten ist; 

db. die Zustimmung der Studiendekanin oder des Studiendekans der Fakultät oder Lehreinheit, die 

das Alternativmodul anbietet. 

Die Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die Studiendekanin oder der 

Studiendekan der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Diese oder dieser wird vor der 

Entscheidung eine Stellungnahme über die Zweckmäßigkeit des Modulersatzes von Lehrenden des 

Studiengangs einholen, für den die oder der Studierende eingeschrieben ist.  

Der Antrag kann ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der oder des 

antragstellenden Studierenden besteht nicht. Die Berücksichtigung eines Moduls, das bereits 

absolviert wurde, als Alternativmodul ist ausgeschlossen. 

B. Module des zweiten Studienjahres an der Universität Groningen (60 C) 

4. Es sind Module im Gesamtumfang von 40 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich zu absolvieren. 

a. Es sind folgende Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 35 C erfolgreich zu absolvieren:  

EBM 086 A05 FDI and Trade 5 C 

EBM 088 A05 International Business Strategy 5 C 

EBM 092 A05 Competitiveness of Firms and Nations 5 C 
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EBM 093 A05 Country Studies 5 C 

EBM 095 A05 Growth and Development Policies 5 C 

EBM 097 A05 Trade, Environment and Growth 5 C 

EBM 846 B05 Research Seminar for IE&B 5 C 

b. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 5 C erfolgreich zu absolvieren 

EBM098A05 International Corporate Finance 5 C 

EBM071A05 Responsible Finance and Investing 5 C 

EBM090A05 International Strategic Alliances 5 C 

5. Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 20 C erworben. 

C. Modulübersicht der wählbaren Schwerpunkte 

Es gilt die Übersicht der Anlage I, Nr. 5. Über die Zuordnung der an der Universität Groningen 

erfolgreich absolvierten Module zu einem der Schwerpunkte entscheidet die Prüfungskommission 

auf Antrag.“ 

 

Artikel 2 
 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-August-

Universität Göttingen rückwirkend zum 01.10.2014 in Kraft. 

 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 23.07.2014 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität am 11.11.2014 die zweite Änderung der Prüfungs- und 

Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 311), 

zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 12.03.2013 (Amtliche Mitteilungen I  

Nr. 13/2013 S. 272), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 

26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. 

GVBl. S. 287); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I  
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Nr. 10/2012 S. 311), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 12.03.2013 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 13/2013 S. 272), wird wie folgt geändert. 

Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 

„Anlage I: Modulübersicht 

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 120 C nach Maßgabe der 

nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

1. Pflichtbereich Wirtschafts- und Sozialgeschichte (30 C) 

Es sind folgende Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-WSG.1001 Intensivmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte I 12 C 

M.WIWI-WSG.1002 Intensivmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte II 12 C 

M.WIWI-WSG.1003 Projektseminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte 6 C 

2. Konvergenzbereich (18 C) 

Es sind Konvergenzmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der 

nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren. Es werden folgende Module angeboten. 

 

a. Block Geschichte 

B.Gesch.113 Einführungsmodul Mittelalter 8 C 

B.Gesch.114 Einführungsmodul Mittelalter 5 C 

B.Gesch.115 Einführungsmodul Frühe Neuzeit 8 C 

B.Gesch.116 Einführungsmodul Frühe Neuzeit 5 C 

B.Gesch.117 Einführungsmodul Neuzeit 8 C 

B.Gesch.118 Einführungsmodul Neuzeit 5 C 

B.Gesch.201 Grundlagenmodul 4 C 

B.Gesch.301 Aufbaumodul Neuzeit 9 C 

B.Gesch.302 Aufbaumodul Neuzeit 6 C 

B.Gesch.303 Aufbaumodul Frühe Neuzeit 9 C 

B.Gesch.304 Aufbaumodul Frühe Neuzeit 6 C 

B.Gesch.305 Aufbaumodul Mittelalter 9 C 

B.Gesch.306 Aufbaumodul Mittelalter 6 C 

B.Gesch.311 Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte 9 C 

B.Gesch.312 Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte 6 C 

B.Gesch.313 Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte 9 C 

B.Gesch.314 Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte 6 C 

B.Gesch.502 Vertiefungsmodul Mittelalter 9 C 
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B.Gesch.503 Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit 9 C 

B.Gesch.504 Vertiefungsmodul Neuzeit 9 C 

B.Gesch.506 Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte 9 C 

B.Gesch.507 Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschichte 9 C 

b. Block Ökonomie 

B.WIWI-OPH.0001 Unternehmen und Märkte 6 C 

B.WIWI-OPH.0002 Mathematik 8 C 

B.WIWI-OPH.0003 Informations- und Kommunikationssysteme 6 C 

B.WIWI-OPH.0004 Finanzwirtschaft 6 C 

B.WIWI-OPH.0005 Jahresabschluss 6 C 

B.WIWI-OPH.0006 Statistik 8 C 

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I 6 C 

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I 6 C 

B.WIWI-OPH.0009 Recht 8 C 

B.WIWI-QMW.0001 Lineare Modelle 6 C 

B.WIWI-QMW.0003 Angewandte Ökonometrie 6 C 

B.WIWI-VWL.0001 Mikroökonomik II 6 C 

B.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik II 6 C 

B.WIWI-VWL.0003 Einführung in die Wirtschaftspolitik 6 C 

B.WIWI-VWL.0004 Einführung in die Finanzwissenschaft 6 C 

B.WIWI-VWL.0005 Grundlagen der Internationalen Wirtschaftsbeziehungen 6 C 

B.WIWI-VWL.0006 Wachstum und Entwicklung 6 C 

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie 6 C 

B.WIWI-VWL.0008 Geldtheorie und Geldpolitik 6 C 

B.WIWI-VWL.0009 Arbeitsmarktökonomik 6 C 

B.WIWI-VWL.0010 Einführung in die Institutionenökonomik 6 C 

B.WIWI-VWL.0012  Grundlagen Europäischer Wirtschaftspolitik 6 C 

B.WIWI-VWL.0020 Währungssysteme und Europäische Währungspolitik 6 C 

B.WIWI-VWL.0028 Einführung in die Spieltheorie 6 C 

B.WIWI-BWL.0001 Unternehmenssteuern I 6 C 

B.WIWI-BWL.0002 Interne Unternehmensrechnung 6 C 

B.WIWI-BWL.0003 Unternehmensführung und Organisation 6 C 

B.WIWI-BWL.0004 Produktion und Logistik 6 C 

B.WIWI-BWL.0005 Beschaffung und Absatz 6 C 

B.WIWI-BWL.0006 Finanzmärkte und Bewertung 6 C 
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3. Wahlpflichtbereich Wirtschafts- und Sozialgeschichte (12 C) 

Es sind insgesamt 12 C aus folgenden Modulen erfolgreich zu absolvieren: 

M.WIWI-WSG.1004 Orientierungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte I 6 C 

M.WIWI-WSG.1005 Orientierungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte II 6 C 

M.WIWI-WSG.1006 Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte 6 C 

M.WIWI-WSG.1007 Ergänzungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte 6 C 

M.WIWI-WSG.1008 Klassiker der modernen Wirtschaftstheorie 6 C 

4. Profilbereich (30 C) 

a. Im Profilbereich sind Module im Umfang von insgesamt 24 C nach Maßgabe folgender 

Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren, sofern die Zugangsbedingungen des jeweiligen Moduls 

erfüllt sind. 

aa. Bei Wahl des Profils „Historische Wirtschaftsforschung“ sind mindestens 24 C durch Module 

mit der Kennung M.WIWI-VWL oder durch das Modul M.WIWI-QMW.0021 „Einführung in R“ 

erfolgreich zu absolvieren. 

ab. Bei Wahl des Profils „Historische Unternehmensforschung“ sind mindestens 24 C durch 

Module mit der Kennung M.WIWI-BWL erfolgreich zu absolvieren. 

ac. Bei Wahl des Profils „Historische Gesellschaftsforschung“ sind mindestens 24 C durch 

Module mit der Kennung M.Gesch. oder M.Soz. erfolgreich zu absolvieren. 

b. Ferner sind Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren. 

ba. Module aus dem Angebot der Master-Studiengänge der Wirtschaftswissenschaftlichen 

Fakultät mit der Kennung M.WIWI, soweit die dort genannten Zugangsvoraussetzungen erfüllt 

sind und sie noch nicht in andere Bereiche eingebracht wurden, 

bb. Module aus dem Angebot des Master-Studiengangs „Geschichte“ mit der Kennung M.Gesch, 

soweit die dort genannten Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind und sie noch nicht in andere 

Bereiche eingebracht wurden, 

bc. Module aus dem Angebot des Master-Studiengangs „Soziologie“ mit der Kennung M.Soz. 

soweit die dort genannten Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind und sie noch nicht in andere 

Bereiche eingebracht wurden. 

bd. Anstelle der genannten Module können andere Module (Alternativmodule) nach Maßgabe 

der nachfolgenden Bestimmungen belegt werden. Vorausetzung für die Berücksichtigung eines 

Alternativmoduls sind: 

i. ein schriftlicher Antrag der oder des Studierenden, der vor der Belegung des 

Alternativmoduls an die Studiendekanin oder den Studiendekan der 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät zu richten ist; 
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ii. die Zustimmung der Studiendekanin oder des Studiendekans der Fakultät oder 

Lehreinheit, die das Alternativmodul anbietet. 

Die Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die Studiendekanin oder der 

Studiendekan der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Diese oder dieser wird vor der 

Entscheidung eine Stellungnahme über die Zweckmäßigkeit des Modulersatzes von Lehrenden 

des Studiengangs einholen, für den die oder der Studierende eingeschrieben ist. Der Antrag 

kann ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der oder des 

Antragstellenden Studierenden besteht nicht. Die Berücksichtigung eines Moduls, das bereits 

absolviert wurde, als Alternativmodul ist ausgeschlossen. 

5. Masterarbeit (30 C) 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.“ 

 

Artikel 2 

 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-August-

Universität Göttingen rückwirkend zum 01.10.2014 in Kraft. 

 

 


